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Das jüngste Pony von Ford hat ein halbes Jahrhundert nach dem Original auch  
die letzten Uralt-Komponenten abgeschüttelt. Der neue Mustang profitiert davon –  

doch auch das Original hatte es natürlich faustdick hinter den Ohren

text  John Simister  

fotos  Charlie MageeStall

Ganz klar
AUS DEMSELBEN
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FOR D MUSTA NG

text  Thomas Wirth // fotos  Stefan Warter

Die Linie kam von Mario Fissore in Italien,  
die Technik aus Deutschland. Karriere hat das 
Kleinserien-Coupé jedoch in Argentinien gemacht.  
Der DKW 1000 SE Fissore erzählt ein frühes  
Kapitel der automobilen Globalisierung

DIE 
SCHÖNE 

IN DER 
FREMDE
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Die Philosophie und der Markt

OCTANE – 
Das Magazin
OCTANE ist eine der weltweit führenden Qualitätszeit-
schriften im Bereich klassischer Automobile und Sportwa-
gen. Das erfahrene Redaktionsteam von OCTANE greift 
auf die Expertise von internationalen Prominenten, Motor-
journalisten, Rennfahrern, Historikern, Autoexperten 
und  Fotografen zurück. Dank eines weitreichenden Netz-
werks persönlicher Kontakte hat OCTANE Zugang zu 
den seltensten und wertvollsten historischen Sportwagen 
der Welt. Neben edlen Fahrzeugen widmet sich OCTANE 
noch anderen schönen Dingen des Lebens, die für seine 
Leserschaft von Interesse sind: Oldtimer-Rallyes und Ver-
anstaltungen, hochwertige Uhren, Mode und Accessoires.

Seit 2012 erscheint OCTANE sechs Mal jährlich in 
 Deutschland, Österreich und der Schweiz und hat über 
2.000 Redaktionsseiten über den deutschsprachigen 
Klassik markt exklusiv produziert.

OCTANE VERKÖRPERT DIE ERLEBNISWELT KLASSISCHER AUTOMOBILE

OCTANE – das ist der Treibstoff für Leidenschaft und Träume. Allein in Deutschland gibt es rund 700.000 Oldtimer, in 
der Schweiz und in Österreich sind jeweils 70.000 Autos jenseits der Altersgrenze von 30 Jahren registriert. Um sie zu 
pflegen und zu erhalten geben die Besitzer mehr als 5.000 € p.a. aus – Tendenz steigend, denn Klassiker sind für ihre 
Fahrer mehr als bloß Ausstellungsmodelle, sie sind rollendes Kulturgut. OCTANE erreicht Menschen, die ihre Leiden-
schaft nicht nur träumen, sondern ihrem Leben Drehzahl geben. Als Besitzer hochwertiger Klassiker und Sportwagen, 
als Fans automobiler Raritäten oder ganz einfach als Liebhaber eines außergewöhnlichen Lifestyles, in dem besondere 
Autos eine besondere Rolle spielen.
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EINKOMMEN

5 % Frauen

95 % Männer

Die Zielgruppe

Auszug aus der Leserbefragung 2017

HHNE: unter 2.000 Euro 2.000 bis unter 4.000 Euro 4.000 bis unter 5.000 Euro 5.000 Euro und mehr

FVE: unter 250 Euro 250 bis unter 1.000 Euro 1.000 bis unter 2.000 Euro 2.000 Euro und mehr

HHNE = Haushaltsnettoeinkommen FVE = Frei verfügbares Einkommen

Prozent
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> 60 37 %

36 %

19 %

8 %

51 – 60

41 – 50

bis 40

OCTANE-Leserhaben genügend 
freies Kapital für 

die schönen Dingedes Lebens.

Durch-schnittsalter: 56,8 Jahre

245

15

31
44

24

48

GESCHLECHT

 AMBITIONIERTE FAHRER
 LEIDENSCHAFTLICHE SAMMLER
 AUTOMOBILE GENIESSER
 MENSCHEN, DEREN LEBEN DREHZAHL HAT

Die OCTANE-Leser sind vorwiegend Männer im Alter zwischen 40 und 60 Jahren. Wohlhabend genug, um sich Leiden-
schaften wie historischer Rennsport, Kunstsammlungen, Immobilien, Yachten und Reisen zu widmen. Als Entscheider 
und Meinungsmacher beeinflussen sie das Kaufverhalten vieler anderer Menschen und sind selbst auf der Suche nach 
Konsum- und Investitionsgütern – als Privatperson und Geschäftsmann.
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76 % Klassiker *

■  unter 500 €

■  500 € bis
2.000 €

■  2.000 € bis
5.000 €

■  5.000 €
bis 10.000 €

■  10.000 €
oder mehr

KLASSIKER-BESITZ AN OLDTIMER-RALLYES TEILGENOMMEN

TEUERSTE ARMBANDUHRANZAHL ARMBANDUHREN

PKW-KAUFPLAN IN DEN NÄCHSTEN 12 MONATEN

Auszug aus der Leserbefragung 2017
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Gebrauchtwagen
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Prozent

15 %

26 %

23 %

24 %

11 %
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ø 2,4 Klassiker pro Leser

ø 8 Uhren pro Leser

* davon besitzen 32 % einen „normalen“ Klassiker und
68 % einen klassischen Sportwagen
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ANZEIGEN ANZEIGEN IM MARKTPLATZ

FORMAT

 2/1 Seite 13.600,– 

 1/1 Seite 6.800,– 

 1/2 Seite 3.400,– 

Opening Spread* 17.000,– 

4. Umschlagseite* 8.500,– 

FORMAT

1/1 Seite 3.400,– 

1/2 Seite 1.800,– 

1/4 Seite 960,– 

1/8 Seite 530,– 

MENGENSTAFFEL
Für Formatanzeigen
ab 2 Seiten .......... 5 %
ab 4 Seiten .......... 10 %
ab 6 Seiten .......... 15 %
ab 8 Seiten .......... 21 %

ab 3 Anzeigen ......... 5 %
ab 6 Anzeigen ......... 10 %
ab 9 Anzeigen ......... 15 %
ab 12 Anzeigen ....... 21 %

Anzeigenpreise 2018/2019

Alle Preise in € zzgl. MwSt. |  *Nur als Festbuchung möglich.

Termine 2018/2019
HEFT 36 | SEPTEMBER 2018 HEFT 37 | NOVEMBER 2018 HEFT 38 | JANUAR 2019

Erstverkaufstag 08.08.18 10.10.18 12.12.18

Anzeigenschluss 13.07.18 14.09.18 16.11.18

Druckunterlagenschluss 18.07.18 19.09.18 21.11.18

Auflagen 
Die Druckauflage von OCTANE beträgt insgesamt durchschnittlich ca. 
30.000 Exemplare.

Die Auflagenverteilung entnehmen Sie bitte der Tabelle

Quelle: Verlagsangabe
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HEFT 39 | MÄRZ 2019 HEFT 40 | MAI 2019 HEFT 41 | JULI 2019

Erstverkaufstag 06.02.19 03.04.19 05.06.19

Anzeigenschluss 16.01.19 08.03.19 10.05.19

Druckunterlagenschluss 18.01.19 13.03.19 15.05.19

HEFT 42 | SEPTEMBER 2019 HEFT 43 | NOVEMBER 2019 HEFT 44 | JANUAR 2020

Erstverkaufstag 07.08.19 09.10.19 11.12.19

Anzeigenschluss 12.07.19 13.09.19 15.11.19

Druckunterlagenschluss 17.07.19 18.09.19 20.11.19

Stabile Preise
2019

MALSTAFFEL
Für Marktanzeigen

Prozent

Verbreitete Auflage Gesamt: 
18.200 Exemplare

100%

Davon im:

Grosso 38%

Bahnhof 18%

Abonnement 21%

Ausland (alle Sparten) 13%

Sammelabnehmer  
(Clubs, Kunden, Händler, etc.)

10%



TECHNISCHE DATEN

Anzeigenformate

2/1 SEITE 
5 mm Beschnittzugabe zu allen 
Seiten, außerdem eine Bundzugabe 
von 3 mm beachten

1/1 SEITE
5 mm Beschnittzugabe zu 
allen Seiten

OPENING SPREAD 
2. UMSCHLAGSEITE PLUS SEITE 3
Druck-PDF als Einzelseiten
224 x 295 mm + 5 mm Beschnitt-
zugabe zu allen Seiten

DATEIFORMAT
Druckfähiges High-End-PDF, 
Bildauflösung 300 dpi.

Bitte liefern Sie die Anzeigen 
per  E-Mail an den Verlag:
druckunterlagen@octane-magazin.de

Zusätzlich senden Sie uns bitte 
einen farbverbindlichen Proof zu:
888productions GmbH
Frank Zube
Mörikestraße 15
70178 Stuttgart

TECHNISCHE DATEN 
Druck: Offset Druck
Farben: 4/4 CMYK
Papier: 
Umschlag – 250 gsm WFC 
Inhalt – 70 gsm MWC
Lackierung: UV Gloss Lack 
Verarbeitung:
Klebebindung (Hot Melt)
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ANZEIGEN

ANZEIGEN MARKTPLATZ

1/1 Seite + 4. Umschlagseite
Format 230 x 295 mm

2. + . Umschlagseite
Format 227 x 295 mm

1/2 Seite
Querformat 230 x 143 mm
Hochformat 110,5 x 295 mm

2/1 Seite
Format 460 x 295 mm

Angeschnittene Anzeigen zuzüglich 5 mm Beschnitt zu allen Seiten. (Breite x Höhe)

Opening Spread 2/1 Seite
2.. mschlagseite plus Seite 3

Einzelseiten-Format
224 x 295 mm

1/8 und 1/4 Seiten nur im Satzspiegel, 1/2 und 1/1 Seiten auch mit Anschnitt (Formate wie oben).

1/1 Seite
Format 195 x 256 mm

1/2 Seite
Querformat 195 x 124 mm
Hochformat  95,5 x 256 mm

1/8 Seite
1-spaltig 45,75 x 124 mm

1/4 Seite
1-spaltig 45,75 x 256 mm

2-spaltig 95,5 x 124 mm
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ÖSTERREICH

Sie kennen Ihre Hasitäten nicht? Aber bestimmt 
haben Sie schon von den Haselwanders gehört. Ulli und 
Hasi, die ersten, um genau zu sein. Mit der Organisation 
der 15. Ausgabe der Südsteiermark-Classic sind die beiden 
von Moderator Walter Zipser neben ihrem Reichsgrafen 
Rudi Wallner in den Event-Adelsstand erhoben worden. 
Und zwar zu Recht, denn auch dieses Jahr zeigte sich die 
Jubiläumsausgabe einer der angesehensten Klassiker-
Veranstaltungen als vorbildlich in der Planung, Konzep-
tion und Organisation.

Sie wundern sich deshalb, dass sie hier in der Auszeit 
und nicht bei Zündung/Events oder Zielgerade bespro-
chen wird? Nein, dieses Mal nicht. Denn erstens ist »die 
Classic« mehrfach überbucht (Sie müssen also eigen-
initiativ in die Steiermark fahren) und zweitens haben 
wir einige Indizien für die Besonderheit dieses Events 
schon im Jahr 2014 in OCTANE Ausgabe 11 erwähnt: 
nämlich die tiefe Verbundenheit der Menschen in dieser 
Region mit den Klassiker-Festspielen in einer der ausge-

fallensten Gegenden Österreichs, genauso wie die mit 
dem Wort »Kulinarik« sehr treff end bezeichnete Gastge-
berschaft von Hotels, Buschenschanken und Weingütern. 

So war es auch dieses Jahr wieder, und wer sich das 
Lifestylemagazin (nur »Teilnehmerheft« triff t es nicht) 
genau anschaut, stellt fest, dass von den hundert Seiten 
fast sechzig eben diesen Etappenzielen, Hotels, Wirt-
schaften und Weinproduzenten gewidmet sind. 

Während Tag 1 des Events extrem fordernd und sport-
lich daherkommt, mit versteckten GPS-Prüfungen, Berg-
rennen, Schlauchfahrten und Lichtschrankenspielen, 
zeigt die Gegend zwischen Graz und der Grenze zur 
Slowakei am zweiten Tag, wieso sie sich Genussregion 
nennt: 32 Weingüter und Weinbauern unterstützen die 
Südsteiermark-Classic und gefühlt haben wir am Samstag 
alle angefahren und einen Probiertropfen genommen. 
Dass ich mich an alles erinnere, spricht für die Qualität 
der edlen Weine und Brände. 

����  Sven Schrader // �����  Archiv, René, Sven Schrader

Aber, und deshalb haben wir die Südsteiermark-Classic 
hier platziert: Ich muss unbedingt noch einmal für län-
gere Zeit zurück an dieses schöne Fleckchen Erde! 

Hier kann man sich locker auch zwei Wochen aufhal-
ten, fährt keine Straße zweimal und genießt neben dem 
guten Essen und Trinken ein ganz anderes Klima. Ins-
besondere im Herbst bewirken vom Adriatischen Meer 
herkommende Hochdruckgebiete, dass das Wetter merk-
lich milder ist als in den nördlicher gelegenen Gebieten 
der Mittelsteiermark oder in der Obersteiermark. Auch 
die Sommer sind etwas wärmer, weshalb Leibnitz oder 
andere Orte der Südsteiermark gelegentlich den Hitzepol 
Österreichs bilden. Die durchschnittliche Temperatur 

beträgt im Juli um 22 °C. Im Hochsommer sind Tage mit 
über 30 °C keine Seltenheit und manchmal kommt es 
auch vor, dass die Temperaturen auf bis zu 35 °C steigen. 
Im Frühjahr, beziehungsweise Frühsommer kann man 
am Wachstum der Vegetation beobachten, wie das Klima 

Richtung Südosten spürbar milder wird. So war es auch 
dieses Jahr im April, mit jedem Kilometer nach Südosten 
stieg die Temperatur um ein halbes Grad an und am 
Ende der Reise waren wir aus vielen Gründen froh, dass 
Fiat dem 130 Coupé bereits 1972 eine Klimaanlage spen-
diert hat. Zum Ersten fühlen sich 24 °C in einem Klassiker 
so schon sehr warm an. Zum Zweiten sorgt die sportliche 
Herausforderung der Rallye für entsprechende Anstren-
gungen des Fahrzeugs – nicht zu vergessen: der Besat-

Zu Gast bei Ihren Hasitäten
Südsteiermark Classic 2015

ETAPPENZIELE
 

Gamlitz
www.gamlitz.at

Feldbach
www.feldbach.gv.at

 
Leibnitz

www.leibnitz.info

Kitzeck im Sausal
www.kitzeck-sausal.at

 
St. Nikolai im Sausal
www.nikolai-sausal.at

Naturpark Almenland 
Almenland

www.almenland.at

Vinofaktur Genussregal 
Vogau

www.evalambauer.at

HOTELS

Golfhotel Murhof 
Frohnleiten

www.golfhotel-murhof.at

Falkensteiner Therme & 
Golf Hotel Bad Waltersdorf 

Bad Waltersdorf
www.falkensteiner.at

LOISIUM Wine & Spa Resort
Ehrenhausen

www.loisium.com

SCHLEMMERLOKALE

Almwellness Hotel Pierer 
Teichalm

www.almurlaub.at

eckstein 
Graz

www.eckstein.co.at

Frankowitsch 
Graz

www.frankowitsch.at

Gut Pössnitzberg 
Leutschach

www.poessnitzberg.at

Wratschko 
Gamlitz

www.wratschko.at

Jaglhof – Die Aussicht 
Gamlitz

www.jaglhof.at

Panoramahotel Steiermark
Höch

www.steierland.co.at

Schloss Obermayerhofen 
Sebersdorf

www.obermayerhofen.at

Weingut SKOFF ORIGINAL 
Gamlitz

www.skoff original.com

Weinlandhof 
Gamlitz

www.weinlandhof.at

Winzerhaus Kogelberg 
Kogelberg

www.kogelberg.at

BUSCHENSCHANKEN

Bacchuskeller 
Gamlitz

www.evalambauer.at

Dreisiebner Stammhaus 
Gamlitz

www.dreisiebner.at

Weingut Georgiberg 
Berghausen

www.weingut-georgiberg.at

Weingut Malli 
Kitzeck

www.weingut-malli.at

Polz Buschenschank 
Spielfeld

www.polz-buschenschank.at

Tinnauer 
Gamlitz

www.tinnauer.at

WEINGÜTER & WEINBAUERN

Engel, 
Erzherzog Johann Weine, 

Firmenich, Gallunder, 
Georgiberg, Gross, 

Hack-Gebell, Harkamp, 
Liener, List, Maitz, 

MUSTER.gamlitz, Weinhof 
Nekrep, Perner, 

Erich & Walter Ploz, Rauch, 
Regele, R&R Gerngross, 

Schauer, Schilhan, Schlögl, 
Schloss Seggau, Silberberg, 

Skoff  Peter, 
SKOFF ORIGINAL, 

Stelzl Hirritschberg, 
Strauss, Tement, Tinnauer, 

Toso, Gut Pössnitzberg, 
Wratschko am Eckberg 

TIPPS

zung, damit Rechberg und Welsch Grand Prix mit guten 
Ergebnissen (in unserem Fall Platz 22 und 19!) abge-
schlossen werden können. Und zum Dritten setzt sich auch 
in der Nachkriegsklasse immer mehr Contemporary 
Clothing durch. Und die kleine Schwester von Polyester, 
nämlich Polyacryl, sorgt selbst in den atemberaubends-
ten Catsuits und Kleidern für Transpiration. Auch bei 
den Beobachtern ...

// www.suedsteiermark-classic.com
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AUSZEIT // URLAUBSZIEL

1

2

3

4

Im Park der Villa Borghese empfangen uns schon 
achtzig weitere Teilnehmer der Cento Ore di Modena 
(siehe Bericht auf Seite 126/127). Artig aufgereiht, 
nach Competitizione- und Regolarità-Klasse. Eine 
englische Crew hat sich den Park als Werkstatt-
kulisse ausgesucht und schraubt bis zum Start an 
abenteuerlichen Optimierungen ihres Escort, der 
am Ende aber doch immer wieder ausfällt. Dazwi-
schen – es ist italienischer Nationalfeiertag – flanie-
ren römische Familien mit Kinderwagen und  
machen die Präsentation der Rallye-Fahrzeuge zu 
einem Familien-Happening. 

Direkt neben uns wartet ein viperngrüner 911T, 
mit dem wir uns in den kommenden Tagen auf den 
Rennstrecken duellieren und leichtfüßig über Land-
straßen jagen werden. Am Steuer Gabriele Span-
genberg und Barbara Denat. Das Auto der Damen 
kam auf dem Transporter aus England. Wir haben da 
schon 1200 Kilometer und viele tolle Erlebnisse hinter 
uns. Und vor allem: das Auto hält!

Der Start am nächsten Morgen macht klar: die 
Zeit des gemütlichen Cruisens ist vorbei. Die nächs-
ten hundert Stunden geht’s zur Sache – dabei aber 
nicht minder sehenswert, denn die Überführungs-
etappen zwischen den Rennstrecken und Bergprü-
fungen der Cento Ore führen uns auf wirklich aus-
gesuchten Strecken nordwärts. Dazu gibt es ein 
Handbuch, das einem guten Reiseführer in nichts 
nachsteht und uns viel von den kulturellen Beson-
derheiten der Landstriche und Städte erzählt, durch 
die wir fahren. In der Etrusker-Stadt Orvieto treffen 

»Nur selten stört 
ein Motorradfahrer 
unser Spiel mit 
den Kurven«

wir uns zur Rast direkt vor der beeindruckenden 
Kulisse des gotischen Doms. Perugia öffnet für uns 
seine gute Stube, die Piazza IV Novembre. 

In Cortona empfängt uns der Bürgermeister des 
mittelalterlichen Bergstädtchens mit grün-weiß- 
roter Schärpe bei der Durchfahrt durch die engen 
Gassen. Die Piazza Grande in Arezzo ist gerade 
groß genug, damit jedes Teilnehmerfahrzeug vor 
den Kolonaden geparkt werden kann, unter denen 
wir zum Lunch bewirtet werden. 

In Florenz nehmen wir, eskortiert von der Poli-
zia Stradale, spektakuläre Aufstellung auf der Piazza 
Ognissanti direkt am Arno, bevor wir uns in die 
hervorragenden Hotels direkt daneben verteilen und 
zum sommerlichen Candlelight-Dinner im Kreuz-
gang des Klosters Santa Maria Novella einfinden. 
Auch so lässt sich eine Rallye in Italien organisieren, 
sofern der Veranstalter den Verlockungen des 
schnellen Geldes widersteht und sich stattdessen um 
das Wohl seiner Teilnehmer kümmert. Auf 1000 Mei-
len verzichten wir da gerne. Und bei nur 80 Crews, 
die zum Teil bis aus Neuseeland mit ihren Klassi-
kern angereist sind, hat man auch unterwegs die 
Chance, sich mal etwas näher kennen zu lernen – 
nicht erst bei der abschließenden Siegerehrung im 
Enzo Ferrari Museum in Modena.

Für die letzten Kilometer nach Hause lassen wir 
uns noch einmal auf die schnurgerade Autostrada 
quer durch die Poebene ein und durchqueren so auch 
den größten Teil der Schweiz. Statt San Bernardino 
Straßentunnel jubeln wir den Boxer als finalen Höhe-

punkt unseres Trips aber lieber über die heute fast 
autofreie alte Passstraße. Als letzter Gruß des Sü-
dens haben sich die Wiesen an der Südflanke des 
Bernardino schon in sommerliche Blumen-Matten 
verwandelt. Nur ab und zu kommen uns ein paar 
Motorradfahrer entgegen, die unser rhythmisches 
Schwingen durch die Kurven und Kehren aber nicht 
wirklich behindern. Auf der Passhöhe in 2066 Metern 
gönnen wir uns nochmal einen Blick zurück. Spä-
testens hier ist unsere italienische Reise zu Ende.

1 AUTODROMO VALLELUNGA
Teststrecke der Formel 1 vor den Toren 

Roms mit Fahrsicherheitszentrum des ACI

2 AUTODROMO DELL’UMBRIA
Kleiner Kurs beim Städtchen Magione – 

eher was für zwischendurch

3 AUTODROMO DEL MUGELLO
Ort legendärer Rennen seit 1914 – 
spektakulär die MotoGP-Rennen

4 AUTODROMO ENZO E DINO FERRARI
Einmal durch die Tamburello-Kurve  

von Imola in memoriam Ayrton Senna

EINKEHREN – ÜBER-
NACHTEN – GENIESSEN

 
Albergo Bellavista

Brunate
Kleines Boutique-Hotel 

mit 8 Zimmern –  
viele mit toller Aussicht

www.bellavistabrunate.com

Belmond Hotel Splendido
Portofino

»Le Must« an der Riveria – 
am besten außerhalb  
der Saison – während  

der Saison meist ohnehin 
ausgebucht  

www.belmond.com/
hotel-splendido-portofino

Bar Morena da Ugo
Portofino

Direkt am Hafen den Abend 
beginnen mit Ugos 

legendärem »Bellini«

La Piccola Maison
Rom

Stilvolles B&B mitten im 
historischen Rom

www.lapiccolamaison.com

LINKS UND RECHTS
DER STRASSE

Eugenio Molinari Museum
Lezzeno/Como

Museum der Motorboot-
Legende mit tollen 

Exponaten historischer 
Rennboote  

www.eugeniomolinari.it

Duomo di Orvieto
Orvieto

Sehenswertes gotisches 
Meisterwerk – spektakulär 

gelegen auf einem  
Felsen in einer der ältesten 

Städte Italiens

Frantoio di Santa Téa
Regello/Florenz

Älteste Ölmühle Italiens – 
Manufaktur außergewöhn-

licher Olivenöle seit 1426
www.gonnelli1585.it

Officina Profumo 
Farmaceutica di Santa 

Maria Novella
Florenz

Historische Apotheke & 
Parfümerie mit legendären 

Duftkompositionen aus 
dem eigenen Kräutergarten 

www.smnovella.it

Museo Enzo Ferrari
Modena

Auch wenn das moderne 
Gebäude den Charme  
einer Tennishalle hat:  
einen Besuch wert –  

im historischen Gebäude 
daneben begann  

die Legende http://
museomodena.ferrari.com

TIPPS
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Auftakt am Bodensee
Straßenkarte parat? Dann bitte einsteigen, Motor an-
werfen und in Konstanz (1) durchstarten Richtung Insel 
Mainau. Einen Insel-Besuch vertagen wir allerdings, da 
wir unsere Klassiker über 245 km kurven- und erlebnis-
reiche Land- und Nebenstraßen bis nach Frankreich 
chauffi  eren wollen. Über die L219 und L200 passieren 

wir Litzelstetten und Liggeringen. Zunächst Richtung 
Stockach geht es nach ca. 6,5 km links ab nach Wahl-
wies und von dort über Stahringen, Steißlingen, Wiechs 
und Volkertshausen weiter nach Aach (2) mit dem 
romantischen »Aachtopf«. Kein Restaurant, sondern 
Deutschlands wasserreichste Karstquelle, gespeist von 
zuvor versickertem Donauwasser.

Unterwegs im südlichen Schwarzwald
Von Aach geht es weiter Richtung Tengen. Vorbei an 
Welschingen, Weil und Blumenfeld. Ab Tengen auf der 
B314 über Uttenhofen, Nordhalden und Neuhaus nach 
Blumberg-Fützen (3), wo die nostalgische »Sauschwänz-
lebahn« ihren Heimatbahnhof hat. Von dort rattert und 
zischt die historische Dampfl ok durch Tunnels und über 
stattliche Viadukte in vielen Kurven durchs wilde 
Wutachtal. Die einst als militärische Verbindung gebaute 
Strecke ist heute eine der schönsten Touristenbahnen 
des Sommers. Winters halten seltene Fledermäuse einen 
der Tunnel besetzt.

Schwarzwald-Impressionen 
auf Genuss-Sträßchen
400 Meter nach dem Ortsschild Fützen biegen wir rechts 
ab nach Achdorf auf eine Straße, wie wir sie lieben: ge-
sperrt für Fahrzeuge über 2,0 Tonnen. Von hier geht es 
über die L171 und über die L 170 nach Aselfi ngen und 
Münchingen. 1,5 km hinter dem Ortsschild Münchingen 
biegen wir rechts ab nach Dillendorf – auch hier wieder 
eine kleine Straße, die Brummis nicht befahren dürfen. 
Weiter geht es mitten durch den Schwarzwald über 
Wellendingen und Bonndorf zielgenau nach Rothaus (4), 
dem Sitz der Badischen Staatsbrauerei Rothaus. Von 
dort stammt das kultige »Tannenzäpfl e«-Bier mit dem 
Schwarzwaldmädel auf dem Etikett. Natürlich ist das 

vorzüglich für eine Rast geeignet, zudem auch für Kinder 
einiges geboten wird.

Von der Feldberg-Region ins 
Markgrä� er-Land
Von Rothaus steuern wir den größten See des Schwarz-
walds an, den herrlich gelegenen Schluchsee (5), 
unweit des Feldbergs. Der aus einem ehemaligen 
Gletschersee entstandene Stausee wurde zwischen 
1929 bis 1932 angelegt und ist heute ein gern besuch-
tes Ausfl ugsziel, Wassersportzentrum und einer der 
saubersten Badeseen in ganz Deutschland. Über Aha 
(ja, der Ort heißt wirklich so!) und Äule führt uns die 
B500 weiter zu dem berühmten Kurort St. Blasien. Die 
Dom-Kuppel des Benediktinerklosters St. Blasius (6), 

TauschersTOURunterwegs im Klassiker
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ein Meisterwerk des Frühklassizismus, 
erinnert an die Peterskirche in Rom 
und ist schon von Weitem zu sehen. 
Über die L150 fahren wir von St. Bla sien 
aus durch das zauberhafte Kleine Wie-
sental mit idyllischen Weihern und Dör-
fern wie Todtmoos, Happach, Rohmatt, 
Mambach, Silbersau, Wembach, Neuen-
weg, Heubronn und Schweighof. Wir 
erreichen schließlich Badenweiler (7) 

im Markgräfl er Land. Auf der Sonnen-
seite des südlichen Schwarzwalds gele-
gen, bietet Badenweiler Thermalquellen 
und badische Kulinarik, mediterranes 
Flair und eine wahrlich traumhaft schö-
ne Landschaft.

Natur, Design und Lebens-
art im Grenzgebiet
Von Badenweiler steuern wir übers be-
nachbarte Müllheim zum Rheinüber-
gang bei Neuenburg (8). Hier gibt es 
dann zwei Möglichkeiten: entweder 
gleich über den Rhein ins Elsass, oder 
erst ein Abstecher von etwa 30 km nach 
Weil am Rhein (9) zum Vitra-Museum – 
einem der führenden Design-Museen 
weltweit. Der unkonventionelle Muse-
umsbau des Star-Architekten Frank 
Gehry beherbergt eine einzigartige 
Sammlung solcher international renom-
mierter Industriedesign-Größen wie 
George Nelson, Alvar Aalto, Verner 
Panton, Dieter Rams, Jean Prouvé und 
Michael Thonet. Von Neuenburg aus 

geht es über den Rhein ins Elsass und 
unter Vermeidung großer Straßen Rich-
tung Mulhouse durch die Ortschaften 
Bantzenheim, Otmarsheim, Rixheim, 
Riedisheim. In Mulhouse (11) ange-
kommen können wir ganz ohne Risiko 
der Ausschilderung ‚Centre Ville‘ und 
der Richtungstafel Musée National 
L’Automobile folgen – dem Ziel und 
gleichzeitig Höhepunkt unserer Fahrt.

Der Traum der 
Gebrüder Schlumpf
Das Cité de l’Automobile – Musée Natio-
nal ist mit ca. 400 Ausstellungsstücken 
auf 14.000 Quadratmetern und etwa 400 
weiteren Exemplaren in verschiedenen 
Lagern die größte und faszinierendste 
Autosammlung der Welt. Traum und 
Albtraum zugleich. Denn die Gebrüder 
Schlumpf ruinierten mit ihrer besesse-
nen Sammelwut ihre Tuchfabrik und 
viele Menschen verloren dadurch Lohn 
und Brot. Heute sind die automobilen 
Preziosen – unter anderem die größte 
Bugatti-Sammlung der Welt – in einem 
fantastischen Museum zu bewundern.

EGON TAUSCHER
Ein Oldtimer-Enthusiast, der seine Passion 
zum Beruf gemacht hat. Und der nichts 
lieber macht, als versteckte Touren-
highlights zu entdecken. Jetzt exklusiv 
für die Leser von OCTANE. 
Mehr unter www.tauschertours.com

LOHNENSWERT

Rothaus-Grafenhausen
Hüsli

Schön ausgestattetes 
Heimatmuseum und einer 
der Drehorte der Fern seh-

serie Schwarzwaldklinik 
als Wohnhaus von Chefarzt 

Dr. Brinkmann

Bonndorf
Wutachschlucht
Abenteuerliches 
Wildfl uss-Tal und 

großartiges Wandergebiet 
im Schwarzwald

www.wutachschlucht.de

St. Blasien
Benediktinerabtei

Imposanter Gebäudekom-
plex mit beeindruckender 

Kuppelkirche
www.dom-st-blasien.de

Sulzburg
ca. 10 km vor 
Badenweiler

Museum für Silbererzberg-
bau – sehenswertes 

Landesbergbaumuseum 
mit Rundwanderweg – his-

torischer Judenfriedhof 
seit 1550

www.sulzburg.de 

Bad Krozingen
Heilbad im Markgräfl er-

land mit kohlensäurehalti-
gen Thermalquellen – 

hübsches Renaissance-
schloss mit Museum – 

Weinerlebnis-Pfad
www.bad-krozingen.de

GENUSSVOLL

Hotel Vier Jahreszeiten
Schluchsee

Ein idealer Ort für 
Wohlbefi nden und 

Wellness im Schwarzwald 
mit feiner Gastronomie

www.vjz.de

Hotel Restaurant Hirschen
Sulzburg

Edel, edel – schlemmen 
auf Sterne-Niveau 

www.douce-steiner.de 

Restaurant & Hotel 
Hirschen 

St. Blasien-Mutterslehen
Gemütlicher Schwarz-

waldgasthof mit 
regionalen Spezialitäten
www.hotel-hirschen.de

Hotel und Restaurant 
Bibermühle
Blumenfeld

Urwüchsig und bodenstän-
dig – kulinarisches 

Erlebnis mitten im Wald
www.bibermuehle.de

Rothaus
Brauereigasthof Rothaus
Schwarzwald-Schlemme-
reien mit frisch gezapŽ em 

Bier in gemütlicher 
Atmosphäre 

 www.brauereigasthof-
rothaus.de 

Gasthaus Sommerau
Bonndorf-Sommerau
Echte Schwarzwälder 

GastfreundschaŽ  inmitten 
schönster Natur – mit 

einem ganz besonderen 
Restaurant 

www.sommerau.de

TIPPS

Natur – Kultur – Automobile pur
Von Konstanz bis Mulhouse

 TOURENLÄNGE: CA. 245 KILOMETER 
 ZEIT: TAGESTOUR 
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 AUSZEIT

Advertorial in der Rubrik Auszeit
In der Rubrik Auszeit werden Tourenvorschläge und Reiseberichte veröffentlicht. In diesem Umfeld besteht die 
Möglichkeit für regionsbezogene Anzeigen von Hotels und Fremdenverkehrsverbänden. Die Kosten werden nach den 
Preisen für den Marktplatz abgerechnet.

Gerne erstellen wir ein individuelles Angebot. Fragen Sie uns!

Sonderpreise für Veranstaltungen, Messen, 
Rallyes, Tourismus
In der Termine-Übersicht ZÜNDUNG//DATES gelten vergünstigte Anzeigenpreise für alle Anzeigen, die Veranstaltungen, 
Messen, Rallyes, Ausfahrten oder Treffen bewerben sowie für spezielle Oldtimer-Angebote von Hotels und 
Fremdenverkehrsämtern: 2 € pro mm und Spalte
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Beilagen sind der Zeitschrift lose beigefügte Drucksachen. Die lose Beilagen können auf eine bestimmte Stelle 
beigefügt werden.

Höhere Beilagengewichte auf Anfrage. Verbundsupple-
ments sind nach besonderer Vereinbarung möglich. 
Beilagen sind provisions-, jedoch nicht rabattfähig.

BELEGUNGSMÖGLICHKEIT
Gesamtauflage. Berechnungsgrundlage ist die verbreitete 
Auflage. Die Auflage unterliegt Schwankungen, deshalb 
muss die tatsächlich benötigte Beilegermenge abgestimmt 
werden.

Mindestauflage = 10.000 Exemplare

AUFTRAGSTERMIN
Zum Anzeigenschlusstermin. Die Vorlage eines Musters 
(3-fach) wird bei Auftragserteilung erbeten, muss aber 
spätestens 4 Wochen vor EVT vorliegen. Der Auftrag wird 
für den Verlag erst nach Vorlage eines Musters der Beilage 
und deren Akzeptanz verbindlich.

FORMAT
Mindestformat: 105 mm Breite, 148 mm Höhe
Höchstformat: 195 mm Breite, 260 mm Höhe

PRODUKTSTÄRKE
max. 2 mm

PAPIERGEWICHT
2-seitige Beilagen: mindestens 135 g/m2

4-seitige Beilagen: mindestens 115 g/m2

8-seitige Beilagen: mindestens 80 g/m2

TECHNISCHEDETAILS
Beilagen werden maschinell in das Heft eingefügt. Sie 
müssen deshalb aus einem Teil bestehen oder durch 
Umschlag, Heftung oder Klebung so zusammengehalten 
werden, dass sie als ein Teil verarbeitet werden können.
Wenn Beilagen eine angeklebte Postkarte enthalten, 
muss diese parallel zum geschlossenen Bund der Beilage 

angeklebt sein, damit sie sich bei der maschinellen Verar-
beitung nicht lösen kann. Beilagen werden mit der längsten 
ge schlossenen Seite parallel zum Bund der Zeitschrift 
eingelegt.

ANLIEFERUNG
Die Beilagen müssen auf Euro-Paletten so verpackt sein 
(wenig verschränkt), dass eine maschinelle buchbinderi-
sche Verarbeitung störungsfrei möglich ist. Die Paletten 
und  der Lieferschein müssen gekennzeichnet sein mit dem 
zu belegenden Titel, der Ausgabe und der Stückzahl. Eine 
Wareneingangskontrolle findet in der Buchbinderei nicht 
statt.

LSC Communications Europe Sp. z o.o.
CLK – Magazyn Insertów
Str. Półłanki 18
30-740 Krakau, Polen

AVISIERUNG DER LIEFERUNG
Bitte melden Sie die Anlieferung vorab online bei der 
Druckerei unter https://insertbooking.lsccom.eu an.

Neben den Angaben zur Firma, Heftnummer, Auflage 
und weiteren Verpackungsdetails wird eine JBT- 
Nummer (6-stellig) erfragt. Bitte tragen Sie diese 
 entsprechend Ihrer gebuchten Ausgabe ein:

OCTANE Heft 33 - JBT-Nummer 389724
OCTANE Heft 34 - JBT-Nummer 389725
OCTANE Heft 35 - JBT-Nummer 389726
OCTANE Heft 36 - JBT-Nummer 389727
OCTANE Heft 37 - JBT-Nummer 389728
OCTANE Heft 38 - JBT-Nummer 389729

DRUCKEREI 
RR Donnelley Europe sp. z o.o.,
ul. Obr. Modlina 11, 30733 Krakau, Polen

BEILAGENPREISE JE ‰

bis 20 g Einzelgewicht
bis 30 g Einzelgewicht

GESAMTAUFLAGE 

Euro 80,– 
Euro 90,– 

BEILAGENPREISE JE ‰

bis 40 g Einzelgewicht
bis 50 g Einzelgewicht

GESAMTAUFLAGE 

Euro 100,–
Euro 105,–

Beilagen
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BEIHEFTERPREISE JE ‰ 

2-seitiger Beihefter
4-seitiger Beihefter
8-seitiger Beihefter
12-seitiger Beihefter
16-seitiger Beihefter

Euro 85,–
Euro 95,–
Euro 110,–
Euro 130,–
Euro 140,–

Beihefter

Umfangreichere Beihefter auf Anfrage. Verbundsupple-
ments sind nach besonderer Vereinbarung möglich. 
Beihefter sind provisions-, jedoch nicht rabattfähig.

BELEGUNGSMÖGLICHKEIT
Gesamtauflage. Berechnungsgrundlage ist die verbreitete 
Auflage. Die Auflage unterliegt Schwankungen, deshalb 
muss die tatsächlich benötigte Beiheftermenge vor Fertig-
stellung der Beihefter abgestimmt werden.

AUFTRAGSTERMIN:
Zum Anzeigenschlusstermin. Die Vorlage eines Musters 
(3-fach) wird bei Auftragserteilung erbeten, muss aber 
spätestens 4 Wochen vor EVT vorliegen. Der Auftrag wird 
für den Verlag erst nach Vorlage eines Musters des Bei-
hefters und dessen Akzeptanz verbindlich.

FORMAT
Mindestformat beschnitten: 105 mm Breite, 148 mm Höhe
Höchstformat beschnitten: 210 mm Breite, 280 mm Höhe
Unbeschnittenes Anlieferungsformat: 
218 mm Breite, 290 mm Höhe 
Vorderbeschnitt: 5 mm, Bundfräse: 3 mm, 
Kopfbeschnitt: 5 mm, Fußbeschnitt: 5 mm

KLEINERES FORMAT ALS HEFT
Rechte Seite und Fuß fertig beschnitten
Bundfräse: 3 mm, Kopfbeschnitt 5 mm

PAPIERGEWICHT
4-seitiger Beihefter: minimal 100 g/m2, maximal 200 g/m2

8-seitiger Beihefter: minimal 60 g/m2, maximal 150 g/m2

12-seitiger Beihefter: minimal 50 g/m2, maximal 135 g/m2

TECHNISCHE DETAILS
Weiterverarbeitung mit Kopfanlage mit 5 mm Beschnitt.

Mehrseitige Beihefter müssen am Bund oder am Fuß 
geschlossen sein, dürfen aber nicht mit Drahtklammern 
vorgeheftet sein.

ANLIEFERUNG
Die Beihefter müssen auf Euro-Paletten so verpackt sein, 
dass eine maschinelle buchbinderische Verarbeitung 
störungsfrei möglich ist. Die Paletten und der Lieferschein 
müssen gekennzeichnet sein mit dem zu belegenden Titel, 
der Ausgabe und der Stückzahl. Eine Wareneingangs-
kontrolle findet in der Buchbinderei nicht statt.

LSC Communications Europe Sp. z o.o.
CLK – Magazyn Insertów
Str. Półłanki 18
30-740 Krakau, Polen

AVISIERUNG DER LIEFERUNG
Bitte melden Sie die Anlieferung vorab online bei der 
Druckerei unter https://insertbooking.lsccom.eu an.

Neben den Angaben zur Firma, Heftnummer, Auflage 
und weiteren Verpackungsdetails wird eine JBT- 
Nummer (6-stellig) erfragt. Bitte tragen Sie diese 
 entsprechend Ihrer gebuchten Ausgabe ein:

OCTANE Heft 33 - JBT-Nummer 389724
OCTANE Heft 34 - JBT-Nummer 389725
OCTANE Heft 35 - JBT-Nummer 389726
OCTANE Heft 36 - JBT-Nummer 389727
OCTANE Heft 37 - JBT-Nummer 389728
OCTANE Heft 38 - JBT-Nummer 389729

DRUCKEREI 
RR Donnelley Europe sp. z o.o.,
ul. Obr. Modlina 11, 30733 Krakau, Polen

Beihefter sind fest in die Zeitschrift eingebundene  Drucksachen/
Prospekte eines Werbungstreibenden. Sie werden verarbeitungs-
fertig vom Auftraggeber zur  Verfügung gestellt. 
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Andere Beikleber auf Anfrage. Verbundsupplements 
sind nach besonderer Vereinbarung möglich. Beikleber 
sind provisions-, jedoch nicht rabattfähig.

BELEGUNGSMÖGLICHKEIT
Gesamtauflage. Berechnungsgrundlage ist jedoch nur die 
verbreitete Auflage. Die Auflage unterliegt Schwankungen, 
deshalb muss die tatsächlich benötigte Beiklebermenge 
abgestimmt werden.

AUFTRAGSTERMIN
Zum Anzeigenschlusstermin. Die Vorlage eines Musters 
(3-fach) wird bei Auftragserteilung erbeten, muss aber 
spätestens 4 Wochen vor EVT vorliegen. Der Auftrag wird 
für den Verlag erst nach Vorlage eines Musters des Bei-
klebers und dessen Akzeptanz verbindlich.

FORMAT
Mindestformat: 60 mm Breite, 80 mm Höhe
Höchstformat: 160 mm Breite, 210 mm Höhe

GEWICHT
Postkarten: 150 g/m2

PLATZIERUNG/STAND
Stand des Beiklebers mindestens 30 mm und höchstens 
45 mm vom Bund entfernt. Mindestabstand vom Kopf- 
oder Fußbeschnitt 35 mm. Eine Kopie der Trägeranzeige 
mit Kennzeichnung der gewünschten Beiklebestelle ist 
zur Prüfung notwendig. Beikleber werden standardmäßig 
auf einer rechten Seite beigeklebt.

TECHNISCHE DETAILS
Beikleber werden maschinell an den Bogenteil angeklebt. 
Die Leimung erfolgt parallel zum Bund der Zeitschrift.

ANLIEFERUNG
Die Beikleber müssen auf Euro-Paletten so verpackt sein, 
dass eine maschinelle buchbinderische Verarbeitung 
störungsfrei möglich ist. Die Paletten und der Lieferschein 
müssen gekennzeichnet sein mit dem zu belegenden Titel, 
der Ausgabe und der Stückzahl. Eine Wareneingangs-
kontrolle findet in der Buchbinderei nicht statt.

LSC Communications Europe Sp. z o.o.
CLK – Magazyn Insertów
Str. Półłanki 18
30-740 Krakau, Polen

AVISIERUNG DER LIEFERUNG
Bitte melden Sie die Anlieferung vorab online bei der 
Druckerei unter https://insertbooking.lsccom.eu an.

Neben den Angaben zur Firma, Heftnummer, Auflage 
und weiteren Verpackungsdetails wird eine JBT- 
Nummer (6-stellig) erfragt. Bitte tragen Sie diese 
 entsprechend Ihrer gebuchten Ausgabe ein:

OCTANE Heft 33 - JBT-Nummer 389724
OCTANE Heft 34 - JBT-Nummer 389725
OCTANE Heft 35 - JBT-Nummer 389726
OCTANE Heft 36 - JBT-Nummer 389727
OCTANE Heft 37 - JBT-Nummer 389728
OCTANE Heft 38 - JBT-Nummer 389729

DRUCKEREI 
RR Donnelley Europe sp. z o.o.,
ul. Obr. Modlina 11, 30733 Krakau, Polen

Beikleber werden auf einer Basisanzeige (1/1 Seite) so aufgeklebt, dass sie von Interessenten mühelos abgelöst und 
verwendet werden können. Für die Verarbeitung kommen in Frage: Postkarten, leere Briefumschläge (Lasche geschlos-
sen), Briefumschläge mit Inhalt (Lasche geschlossen), Prospekte, CD-Rom in Papierhülle.

BEIKLEBERPREISE JE ‰ 
Postkarten, leere Briefumschläge Euro 45,–
Prospekte (max. 20 g), gefüllte Briefumschläge Euro 70,–

Beikleber
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Verlagsangaben

VERLAG
PremiumMedia Verlags GmbH 
Benedikt-Hagn-Str. 5b 
80689 München
Tel. +49 89 416 067 13
verlag@octane-magazin.de

Sitz der Gesellschaft: München 
Amtsgericht München 
HRB Nr. 228362
USt-ID-Nr. DE 308993879

VERLAGSGESCHÄFTSFÜHRER 
Sven Schrader
sven.schrader@octane-magazin.de

ANZEIGENLEITER MARKT
Kay Rüdebusch
Tel. +49 4532 274 410 8
Fax +49 4532 281 561
Mobil +49 152 339 973 70
kay.ruedebusch@octane-magazin.de

ANZEIGENDISPOSITION
Stephanie Langner
Tel. +49 711 380 303-430
Fax +49 711 380 303-310
stephanie.langner@octane-magazin.de

GESCHÄFTSFÜHRER 
Martin Rebstock 

VERTRIEB
MZV Moderner Zeitschriften 
Vertrieb GmbH & Co. KG
Ohmstraße 1 
85716 Unterschleißheim
Tel. +49 89 319 06 0  
Fax +49 89 319 06 113
info@mzv.de
www.mzv.de

ABONNEMENT-SERVICE
BPV Direct GmbH
Peter-Krauseneck-Straße 16 
79618 Rheinfelden
Tel. +49 7623 964 292  
Fax +49 7623 964 451
abonnement@octane-magazin.de

BANKVERBINDUNG
Volksbank Stuttgart eG
IBAN DE29 6009 0100 0468 3950 08 
BIC VOBADESSXXX 

ZAHLUNGSBEDINGUNGEN
7 Tage 2% Skonto, 14 Tage rein netto. 
Der Verlag behält sich vor, z.B. bei 
Neukunden Vorauskasse zu verlangen.

ERSCHEINUNGSWEISE  
OCTANE erscheint 6x pro Jahr

PZN: 502296 

GESCHÄFTSBEDINGUNGEN
Für die Abwicklung von Aufträgen 
gelten die allg. Geschäftsbedingungen 
und Zahlungsbedingungen des  
Verlages, die beim Verlag zu beziehen 
sind oder unter:  
www.premium-media-verlag.de
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